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Sehr geehrter Berr Rollebe 

Gestern ist endlieh (ie habilitation des 11errn Dr . Hans 

r.l h i e l' s e h naeh Cbel'windung allerlei ~orrnali ti:iten dureh die 

Fakultat VOl' sieh ge¿angen . Noeh heute sehreibt Herr Dr.''::hierseh 

naeh Berlin aH das I\ünis teri UI:l. des Ausv'lartigen und an das Pini

sterium des Unterriehts, dá3 el' ü'uer TIuBland naeh Shanghai fahl'en 

will . El' hofft, damit etwas Zeit fLLl' Iadl'id zu gewinnen . ¡;s tut 

mil' auBerol'dentlich leid, daG ich tiel'l'n Dr . rhiel'sch so spat zu 

l11nen senden muG o "enn el' abel' Gele¿enheit hat, sieh in die gl'ob

sten Fragen del' '¡echnik einzual'bei ten, muG ich lhnen sellon sehr 

dankbal' sein . 11e1'r Dr . Tr:.iersch will Lor¿e n nach r.,adrid fahren 

und heute an Herrn Dr . Gliva telegraphie1'en . leh tlB.be ihm sehon 

ele ich gesagt, daG über .'eihnacnten keine r oglíehkeit besteht, in 

;, adrid zu arbeiten. Abel' e f, ist gut, wenn el' gl ich hinfahrt, um 

wenigstens dort zu sein . 
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